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Dult! der naue Regierung zu Dari : 
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3. Heute Abend 10 Uhr ſtarb an den Folgen der Entbindung melne innig 
geliebte Fran, Caroline Eliſaberh Augufte geb. Schmid im 39ten Le⸗ 
bensjohre. Tief gebeugt deweine ich in Ihr der Verklaͤrten die liebendſte Gattin, 
wie die ſorgſamſte, treuelle Mutter meiner Kinder. Piet ſch, 

Danzig, den 27. Januar 1840. Regierungs⸗Sekretair. 


Heute Morgen 625 Uhr farb nach zmonaklichem Leiden‘ im 1Sten Leben 
jahre, mein guter Sohn Emil an den Folgen der Schwindſucht. 8 

Es bietet um ſtille Theitnahme - — — Roeber, 
Danzig, den 27. Januar 1840. Steuer⸗Inſpector. 


5. Geſtern Abend 715 Uhr ard unſer gutes Söhnchen Johann Wilhel 
— mein lieber Bruder — vier Jahre alt, an der 10 fe aden Nur = ida 
gekannt kann un ern Schmerz ermeſſen. € Labuda 


0 W. 
Jeſchtenthal, den 28. Januar 1840. CHE Frau und Tochter. 


6. Aachener und Muͤnchener 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſ aft, 
Unzkerzeichneter beztebt ſich auf die bereits publleirte Erkiarung der Direct 

wonach den Hypothek Gläubigern der bei kiefer Heſel ſchaft verſicher en Sebaͤude 2 

fondere Garantien ertheilt ſind. Die Praͤmien betragen in den 

meiſten Fallen nur 50 pro Cent von denen der 

Gothaer Bank. e. A. Zifher, Haupt, Agtnt, 


4 


Danzig, am 21. Januar 18 10. ER Breitgaſſe W 1145. 


1 in Hof von 3 Hufen im Werder, 1 Meile don Danzig gelenen, mit voll, 
ſtaͤndig beſtellter t 29 iſt aus freier 0 Ar er zu ver⸗ 
kaufen. Sammtliche Wohn und Wirthſchaftsgedaude find. baulichen Zu⸗ 
ſtande, und eignet ſich ſolches des dedeutenden Henſchlages wegen hauptſachlich auch 
zur aeg, 5 Das Naͤßere über die Kaufbedingungen zu erfragen Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe M & — i 


8. Diejenigen, welche an den Nachlaß des bier verſtordenen Kaufmanns 
Eduard Lenglich rechtliche Anforderungen zu machen haben, werden erſucht, ihre 
Anſprüche del dem Unterzeichneten dis zum 15. Februar a. c. nachzuweiſen. Auf 
foätere Meldungen kann bei der Negulrung des Nachlaſſes keine Rückſicht genom⸗ 
men werden. 1 ER C. W. Leung nich. 
janzig, den 25. Jauuar 1840. 5 ee * 
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9. Wer ein Paar tüchtige feblerfreie Wagenpferde (Braune oder Füchſe) zu 
dbirkaufen gemeig* iſt, deliebe er im Köcigl. Jute e e det 
Adreſſe don M. N. die Anzeige zu wachen. 63886 

10. Ein unverheirarheter Bärtaer wüd auf einem Gute gebraucht. Maͤheres 
Langenmorkt M 499. — — EE —— 
11. Zwei zuſammenbaͤugende adliche Güter, 34 Meilen von Inowraclam im 
Großherzogthum Poſen belegen, ſtehen mit guten Wirthſchefte⸗Gebänden, dollſan⸗ 
digem Betriebs⸗ und Nutz⸗Jnventarto und gehörig beſtelten Saaten ſogleid aus 
freier Hand zum Verkauf, Beide Güter enebalten in ihrem Flächenraum von, 1239 
M. Magd. 1157 M. Acker, größtentheils iſter und ter Klaſſe und 333 M. von 
fließendem Gewaſſer beſpülten Wieſen, auch einen bedeutenden Torfdruch. Vom 
Kaufgelde konnen üer 20000 Athtr. 4 475 pet, ſtehen bleiben. Portof eie Ar⸗ 
fragen bittet man an den Apotheker Herrn Hcyer-in Juowraclaw zu richten. 


12. Junge Leute, die ſich der Handlung widmen, mache ich darauf aufmerkſam, 
daß ich bei gründlichem und practiſchen Unterricht in der franzoͤſiſchen Sprache, die 
deulſche und franzöſiſche Handels- Correſpondenz berückſichtige, und auf Verlangen, 
zugleich im Buchhalten u. kaufmaͤnniſchen Rechnen Unterricht ertheilen werde. Die 
Honorar - Bedingungen find dillig geſtelt; Anmeldungen nehme ich taglich an in 
den Morgen- und Mittagsſtunden in meiner Wohnung, Frauengaſſe N 392. 
f i Carl Bertling, 
gerichtl. dereid. Trauslateur u. Lebrer der franz. Sprache. 
13. . 8 Sonnabend, den 1. Februar a. e. i 5 
findet eine General⸗Verſammlung wegen Aufnahme neuer Mitglieder ſtakt. 
Die Vorſteher der Caſino⸗Geſellſchaft. Be Sr 
14. 2. 3. — 4000 Rehlr. find zu mäßigen Zinſen auf Grundſtücke zu beſtäͤti⸗ 
gen Schmiedegaſſe Az 95. : a 
15. Ein Candidat der Theologie oder Seminariſt, mit dem Zeugniß der Reife 
Iſter Klaſſe, wird als Hauslehrer auf dem Lande geſucht. Mäheres in, der Erpe- 
dition dieſes Blattes. . 5 eee 


ie. Die reſp. Actien-Juhaber des Dampfſchiffahrts. Verein werden zu einer Be. 
neral-Verſammlung im Local der Neffource Concordia, zu 
Mittwoch, den 29. Januar 12 Uhr Mittags, 


— 


ergebenſt eingeladen. Danzig, den 25. Januar 1840. 
ac Die Directoren des Dampſſchifffahrts⸗Verein. 
Steffens. Nisbeth. 


| 17. dat der biefigen Brauerraum - Socitaͤt gehoͤrige, in der Todtengaſſe dele⸗ 
gene Wohnhaus, nebſt Stalung und einen Toe one Rähe defindlichen Gartens, 
welches ers zu einer Kuhhalterei geeignet und worin bis jetzt eine Schank⸗ 
wirühſchaft betrieven worden if, ſol von Oſfern ab ar * oder ſechs Jahre ver. 


su 
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miethet werden. Hierzu iſt ein eiettations⸗Termin auf Freitag den 7. Februar e. 
Vormittag 10 uh en d A angefegt, zu weſchem Miethluſ ige eingela- 
den werden, denen das Grundſtück auch durch den dort wohnenden Raumwäaͤrter 


BVendick jeder Zeit angewieſen werden wird. 


2 ; Literarifhe Anzeigen. 
16. In der Kunst- und Buchhandlung von I G. 9 omann 


‚m See, Jopengaſſe N 598., iſt zu haben: (erſchienen dei Voigt 


in Welmgr 


Ch. H. Schmidt's Chocolade⸗Fabrikant, 
‘oder gruͤndliche Anweiſung alle Sorten Chocolade, vorzüglich Pariſer, Bayenner, 
Barcelonefer und Mailänder, ferner homdopatiſche und Gefundheits Chocolade, und 


endlich die verſchiedenen mit Arzneikoͤrpern verſetzten Chocoladeſorten, ſo wir auch 


mehrere patentirte Chocolade⸗Surrogate nach den beiten und bewaͤhrteſten Recepten, 
ſowohl für den Privat⸗Bedarf im Kleinen, als auch fadrikmaͤßig im Großen gerzu⸗ 
ſtellen, nebſt einer genauen Charakteriſtik der verſchiedenen im Handel vorkommenden 
Kakaoſorten, fo wie auch der verſchledenen Gewürze, Aromata und Sagmeplarten, 
welche der Chocolade, je nach ihrem verſchiedenen Zwecke, zugeſetzt zu werden pſte⸗ 


gen. — Mit Benutzung der neueſten Materialien. Mit 1 Abbildung 15 Sgr. (Bi 


det auch den 20ſten Band des Schauplatzes der Künſte und Handwerke.) 

In dieſer Schrift find. außer den erprodteſten Recepten auch die Handgriffe 
und Perfahrungsarten mitgetheilt, die dis jetzt von den Fabrikanten poch immer 
len geheim gehalten wurden und von denen der Erfolg zum großen Thrile 
abhängt. wre ars 
19. „pra cht wer k. Er, 
Conſtantinopel und feine. Umgebungen. 

f Malerifh und geſchichtlich ins es 
Ruch dem Eagliſchen des X. Walsh, Caplan der britischen Befandfhaft in 
Conſtantinopel. Ire bearbeitet von Dr. A. Kaiſer. eee re 

Mit 30 Stahlſtichen nach Originalzeichungen don Themas 
Allo m, und einer Charte dem Bosporus und der Umgegend von Conſtan⸗ 
tinopel: . 5 Ber 

Dieſes Wert erſcheint in 10 monaktichen Lieferungen; jede Lieferung mit 3 
ſchoͤnen Stablſtichen koſtet nur Ar. Dem Ganzes If noch eine Charte 


vom Bosporus und der Umgegend Conſtantinopils gratis beigrgedem, die auch 
deſonders für 5 Sgr. zu haben i. — 
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Das geſchichlliche dieſts Werkt erſtreckt ſich dis auf die neueffen einflußret- 
Hen politiſchen Ereigniſſe, und dürfte fo jedem Zeitungsleſer von hehe im Inttreſſe 
ſein. Zormat wie das mal. rom. Deuiſchland. — a 

In der Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard [2 Langgaſſe 


M 400,, liegt das 1te Heft wie auch Proſpecte vor. N 
Leipsig. Jul. Wunder. 


bern bun gen. 


20. Mein Haus Pfefferſtadt ME 256. iR von nächſter rechter Ziebzelt ad zu 
dermiethen. B.lindow, Gerichts⸗Rath. 


21. Ptrterſiliengaſſe (Waſſerſeite) W 1488: if eine Wohngelegenheit von 3 


Stuben, dabei, befindliche Küche, Boden, Holzgelaß und ſonſtige Bequemlichkeit zur 
Umpseit.an ruhige Dewopner zu vermirtfen. Des Mähere in defeisen del. 
22. Franengaſſe * 838., iſt zum 1. Februar eine freundliche Stube nebn 
Kammer, mit Meubels und Beköſtigung, an einzelne Herren zu vermieten. g 
23. Im Dicht ſchen Haufe Pfefferſtadt 229., im Seitengebäyte, ind 2 bie 3 
Zimmer, Küche, Kammern, Keller, und Comodität, Remiſe, Pferdeſtall, Zutterge⸗ 
laß und Eigtritt in den Garten, im Ganzen auch getheilt zu vermi⸗ then. Näheres 
im Seitengebaͤude nach oben, von 10 bis 3 Utzr. 


24. Hundrgaſſe W 282, iſt ein Zimmer nach derne, meubilet, an einzelne 


Herren ſogleich oder zu Oſtern zu vermieden, wobei Auf ratung gewährt werden 
kann. Maͤzeres in der Seal, Etage. g Er dei 2 
25. Zwei gegen einander gelegene freunkliche Zimmer, nebſt Küche und Boden, 
ſtad an ruhige kinderloſe Einwohner Tobiasgaſſe W 1565. zu dermiethen. 


26. Voͤttchergaſſe NE 249. iR ein Saal, Mebentabinet, eigene Küche, Boden 


und Keller zu vermiet hen. 


27. Langgaſſe M 535. if der Vorder⸗ und Hinterſaal und Nedeyſtube zu 


vermiethen, jedoch ohne Küche, oder nur theilweiſe Benutzung de. ſelben, und tag · 
lich 12 Uhr Mittags zu deſehen. ; 8 

28. Wollwebergeſſe . 1989: find 2 freundliche Zimmer nebſt Ketzer und 
Boden an ruhige Bewohner zu vermierhen und Oſtern rechter Zeit zu beziehe. 


29. Priefteraaffe IR ein Stall für 6 Pferde, damn eine Rewiſe von Ofen ad 


zu dermieihen. Zu erfragen Breit aſſe W 1213., im goldenen Mond. 


30. Heu. Geiſtgaſſe iR ein Haus mit 12 Zimmern getheilt euch im Ganzen 
zu dermiefhen. Näheres Frauengaſſe M 807. 8 * 


. Drehergaſſe N 1347, iſt eine Stube an eine 


Dame: eder Herru zu dermiethen. 


x 


Das Nähere Hakelwert AB 1 1. Ng Meg 
35. das Haus vor dem Legenthor, dicht an der rothen Brücke, nabſt Hef. 
platz und E tall, in ganz oder theilweife zu vermiethen. Nachricht Johanntsgaſſe 1389. 


34. Jopengaſſe NE 733. iſt ein ſebr bequemes Logis, beftehend in einem Saale, 
4 Zimmern, großer Küche, Boden, Keller ꝛc., an ruhige Einwohner zu dermiethen 
und Ditern zu bezi hen. N — 5 


35. Fiſcherthor M 133. ſind 2 Stuben nebſt Kadinet ſogleich oder zu Oſtern 


techter Zredzeit zu vermiethen. “ 


— : er 
Auctio nen 


36. Wieſenverpachtung in Kriefkohlerfelde. 

Mittwoch, den 4. März d. J. Vormittags 10 Uhr, follen auf freiwigiges 
Verlangen des Herrn J. G. Dich . 

circa 50 Morgen Wieſenland zum Pflügen, und 

8 : 30 * MER 2S zur Weide, 5 
und zwar im paſſend eingetheilten Stücken, zur dissjͤͤhrizen Nutzung meiſtbietend 
verpachtet werden. Der Berfammlungsort iſt im Hefe des Hern pich in Kris 
kohlerfelde. J T Engelhard, Auctionater. 
37 Auction von mahagoni Fourniren. 

Dieuſtag den 4. Februor 1810 Nichmitzans 3 Uhr, werden die unterzeichpe⸗ 


ten Maͤfler in dem Haufe Langen markt M 491. (dem Hotel de Leip ig gegenuber) 
durch öffentliche Auc-ian, an den Meistbietenden g⸗gen baare Bezahlung verkaufen: 


Ein Parthiechen vorzüglich ſchoͤne 
mahagoni Fournire. 
f : Te Rottenburg und Görg. 


Sachen zu verkaufen in Danılg. 
maobilia oder bewegliche Sachen. 
Ausverkauf. 
um einen großen Theil meines Lagers von Stiefeln, Schuhen, Kolloſchen u. 
Pontoff'ln für Herren, Damen und Kinder zu raͤumen, deadſichtige ich auffal⸗ 
lend billigen Ausverkauf, doch werden reſp. Bestellungen nach wie 


vor mit gewoͤhnter Präcifion ausgeführt Heil. Geiſtgoſſe WM 1014. 
n S3. G. Oertel, Wittwe. 
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». Aus Lortzings beliebter Oper: „die beiden 
Schützen“ ist der vollst. Clav.-Auszug für 6 Hchlr, alle einzelnen No. à 
5, 10, 15 etc, die Ouverture für 2 Hände à 15; zu 4 Hände à 20, Walzer. à Br 
Galopp à 5, Schottisch a 71, Contretänze à 5 und Potpourrie £P-F à 
8 etc, zu haben in der Musikalienhandlung von R. A. Nötzel. 

„Zu Neuſchottkand W 7. iR ganz beſundes Roggen · A ciſtroh, das Schock 
5 4 ale, zu verkaufen. 
41.— DS bdleſelmacchienen mit 2 Schwungrͤͤdern und 3. facher Vorrichtung, der⸗ 
kauft a 50 Rthlr. pro Stuͤck Aug. Donath, Glocenthor 1973. — 


42. Bayerisches Bier & Fl. 115 Sgr., Tiegenhöfer. Weiss-, Braun- und 
Danziger Bier 3 Fl. 27 Sgr., ii gegen. Rückgabe der ‚Elaschen fortwäh- 
rend Langenmarkt No. 446; neben dem Ilòtel de Leipzig zu haben. 


43. Straßdurger e aſteten, Sardinen und Zafanen, find fortwährend 
zu Nn 2 WM 4 . 1 e ie. AN e.® MWeinroth. l 


44. Bande , 57. ſi 2 2 bene moderne Himm mit 
Oardienen, Um nde halder billig zu verkaufen. gt 2 auch ohne 


46. Ein ſchoͤnes ſtarkes Droſchken⸗Pferd, complett 
gut gefahren, (Traber,) iſt im Lauſchen Reit⸗ 
ſtall zu verkaufen. 


Wechsel- u nd Geld Cours 
Danzig, den 27. Januar 1840. 


Briefe.] Geld. ‚ausgeb. — ausgeb. begehrt. 
i Si 0 Sgr. 
London, Sicht 9 8 Friedrichsd’or . — 
— 3 Monat. ugustd or 105 BAR 
Hainburg, Sicht - Ducaten, neue 97 
— 10 Wochen ; dito alte 97 
Amsterdam, Sicht. Kassen-Anweis. Rt. — 
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